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bereits seit 2005 findet das Corporate 
Design für Braunschweig Anwendung. 
Es ist von der Braunschweig Stadtmar-
keting GmbH in enger Zusammenarbeit 
mit der Stadt Braunschweig entwickelt 
worden mit dem Ziel Braunschweig als 
Standort regional und überregional 
sichtbar zu machen und als Marke zu 
profilieren. Dies erfolgt vorrangig durch 
den Konzern Stadt Braunschweig aber 
auch in der Zusammenarbeit mit zahl-
reichen Partnern aus der Löwenstadt.

Unter Corporate Identity (CI) versteht man 
das Zusammmenspiel aller Elemente, die 
die Identität eines Unternehmens oder wie 
in unserem Fall einer Stadt ausmachen. Das 
Corporate Design (CD) ist der sichtbare Teil 
dieser Identität, das visuelle Erscheinungs-
bild. Dieses Erscheinungsbild stützt sich auf 
Elemente wie das Markenzeichen und die 
systematische Verwendung von Formen, 
Farben und Schriften. Wir wollen Braun-
schweig nach vorne bringen. Dabei zählt 

Liebe Anwenderin, lieber Anwender,

Wir geben Ihnen gern Antworten auf Ihre Fragen 
und stellen Ihnen die notwendigen Daten zur Verfügung
Bitte wenden Sie sich an:
Braunschweig Stadtmarketing GmbH 
Marisa Kauert
Schild 4
38100 Braunschweig
Tel. (05 31) 4 70 27 58
Fax (05 31) 4 70 44 45
marisa.kauert@braunschweig.de
www.braunschweig.de/stadtmarketing

jede Publikation, jedes Plakat, jede Präsenta-
tion. Jedes Medium trägt zu einem eindeuti-
gen Auftritt bei. Dieses Handbuch gibt Ihnen 
einen Überblick über die wichtigen Elemente 
des Corporate Design für Braunschweig.

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
des Konzern Stadt Braunschweig, 
die Anwendung des neuen Corporate Design 
für Braunschweig ist für den gesamten Kon-
zern Stadt Braunschweig gemäß Beschluss 
des Verwaltungsausschusses vom 5. April 
2005 verbindlich. Vor dem Hintergrund des 
Interesses an einem prägnanten Gesamtauf-
tritt der Stadt Braunschweig ist es deshalb 
erforderlich, dass alle Fachbereiche und die 
zugehörigen Institutionen das Corporate 
Design offensiv nach außen tragen. Dies 
insbesondere vor dem Hintergrund, dass 
alle städtischen Institutionen mit ihren breit 
gefächerten und hochwertigen Angeboten 
die positive Wahrnehmung der Stadt und 
ihrer Leistungen für die Bürger auf besonde-
re Weise prägen.

Wichtiger Hinweis!
Die in diesem Handbuch dargestellte 
Marke Braunschweig und das Logo der 
Stadt Braunschweig sind urheberrechtlich 
geschützt und dürfen nicht ohne Geneh-
migung der Braunschweig Stadtmarketing 
GmbH verwendet werden. 

Der in beiden Markenzeichen verwendete 
sogenannte Eidenbenzlöwe wurde im Jahr 
1954 von Hermann Eidenbenz entwor-
fen, der die uneingeschränkten alleinigen 
Nutzungsrechte der Stadt Braunschweig 
übertragen hat. Dieser Löwe ist eine beim 
Deutschen Patent- und Markenamt einge-
tragene Marke, die Stadt Braunschweig ist 
Markeninhaberin. Der Eidenbenzlöwe darf 
grundsätzlich nicht außerhalb von Marke 
und Logo genutzt werden.
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Die Gestaltung von werblichen Medien 
und Informationen für die Öffentlichkeit



Die Marke Braunschweig

Breite 56 mm 

Größe 56% 

DIN A4

Breite 44 mm 

Größe 44% 

DIN A5

Breite 40 mm 

Größe 40% 

DIN lang hoch

Breite 24 mm 

Größe 24% 

kleinstes Format
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Die Marke für Braunschweig
Die Marke Braunschweig gibt dem Eiden-
benz-Löwen aus dem Jahr 1954 und dem 
Schriftzug ein prägnantes, souveränes 
Wirkungsfeld. In der Summe entsteht ein 
starkes Label für Braunschweig: Durch den 
Aufschwung in der Form und durch die 
Verwendung der Stadtfarben rot und weiß 
zugleich sympathisch und selbstbewußt.

Um die Positionierung der Marke zu un-
terstützen, wird grundsätzlich der Claim 
„Die Löwenstadt“ als ergänzendes Element 
verwendet.

Die übergreifende Marke Braunschweig 
steht für die Löwenstadt als Ganzes und 
kommt in dieser Form in allen Maßnahmen, 
die an eine breite Öffentlichkeit gehen, zum 
Einsatz, wie beispielsweise Plakate, Broschü-
ren, Anzeigen und Infoflyer.

Die Verwendung der digitalen Vorlagen ge-
währleistet den gleichbleibenden Charakter 
der Marke Braunschweig und ist für alle 
Anwender verbindlich. Entsprechende Datei-
en stellt die Braunschweig Stadtmarketing 
GmbH auf Anfrage zur Verfügung.

Die Darstellungsgrößen

Die Darstellungsgrößen als Staffel
Die Größe der Marke Braunschweig richtet 
sich nach der Breite der Marke (rote Fläche). 
Die Skalierung erfolgt in 4 mm-Schritten. 
Als Standardgröße für das Format DIN A4 
gilt eine Breite von 56 mm, das entspricht 
einem Einsatz des EPS von 56%. Für größere 
Formate wird eine passende Größe gewählt. 
Die minimale Größe ist 24%, das entspricht 
einer Breite der Marke von 24 mm.



Die Farbe der Marke Braunschweig

Eine Ausnahme: ohne Claim

Breite 56 mm 

Größe 56%

Breite 24 mm 

Größe 24%

Reduzierte Form
Wird die Marke in einem Umfeld verwendet, 
in dem wenig Raum zur Verfügung steht 
oder die Abgrenzung zu anderen Elementen 
– wie z. B. bei einer Sponsorendarstellung 
mit anderen Marken zusammen – nicht 
möglich ist, kann die Marke Braunschweig 
ohne Claim erscheinen. Die Skalierung 
erfolgt auch hier in 4 mm-Schritten bis zu 
einer minimalen Größe von 24%.
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Die Farbe Rot
Die Bildmarke Löwe und die Wortmake 
Braunschweig stehen immer unverändert in 
Weiß auf der roten Fläche, dem „Label“. Eine 
Umkehrung der Farben ist nicht vorgesehen. 
Der Claim ist immer Rot.

Farbe Rot: 	 Sonderfarbe (SC) HKS 12  
				    Euroskala (4C) 0c 90m 100y 0k  
				    RGB (CO) 255 55 20

Ein Sonderfall
Die Umsetzung der Marke in Graustufen 
findet ausschließlich im einfarbigen Druck in 
Schwarz ihren Einsatz.

Farbe:			  Schwarz Graustufe (GS) 
				    50% Schwarz



= Moduleinheit für Marke und Text:		  Format = 16 x 16 | Zwischenraum = 4

= Moduleinheit für Bild und Flächen:		 Format = 18 x 18 | Zwischenraum = 2

= Schutzzone mit Claim mindestens:		 Format = 136 x 48 | ohne Claim: Format = 96 x 48

= Position für hinterlegtes Bild:			   Format = Oberkante 8 = ein halbes Modul für Bild

Die Schutzzonen

Freiraum für die Marke
Damit die Marke ihrer Wirkung immer 
gerecht wird, ist ein Raum definiert worden, 
der frei von anderen Bild- oder Schrift-
zeichen gehalten wird. Diese Schutzzone 
ermittelt sich aus dem Layoutsystem, den 
Modulen (Seite 10). Der Mindestabstand 
ist für die Marke in der Größe 56% auf eine 
Moduleinheit festgelegt. Optimal bilden 
1,5 Moduleinheiten die Schutzzone zu den 
übrigen Gestaltungselementen.

Beispiel für eine Verkleinerung im Modulraster 

minimale Größe der Marke 24%

Für weitere Größen verändert sich die 
Schutzzone in 4 mm-Schritten proportional 
zu der Marke und wird dem Modulraster 
angepasst. Bei eigenen Publikationen wird 
die Marke Braunschweig im Kopfbereich 
eingesetzt und zur Hervorhebung aus dem 
Raster nach oben verschoben, das obere 
Modul ist im Format angeschnitten.

Tritt die Marke Braunschweig in fremden 
Medien auf, gilt das ganze obere Modul  
als Freiraum. Die Schutzzone und die 
Module werden mit der Marke proportional 
verändert.

Ausnahme 
Für die Gestaltung plakativer Medien, bei 
denen der Fokus auf dem Bildmotiv steht 
und die Marke zurücktreten kann, ist ein be-
sonderer Bildeinsatz möglich. Das Foto kann 
die Marke im unteren Bereich anschneiden 
und steht in diesem Fall hinter der Marke. 
Es ist unbedingt darauf zu achten, dass 
der Kontrast zur Marke in Farbe und Form 
deutlich erhalten bleibt, die Marke kann 
beispielsweise nie auf rot gesetzt werden.

Beispiel für eine Verkleinerung in fremden Medien

minimale Größe der Marke 24%

Beispiel für DIN A4

Angaben in Millimetern

| Corporate Design Braunschweig | Die Marke Braunschweig | 5 |

8 4 16 4 56 4 16 4

96

136

Formatbeschnitt A4

8

8

4

4

16

9

2

2

18 48 56



6 626
10

6

44 (=44%)

8

7 737
12

8

56 (=56%)

9

DIN A4

Hochformat 

210 x 297 mm
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DIN A5

Querformat 

210 x 148 mm

DIN A5

Hochformat 

148 x 210 mm

DIN A4

Querformat 

297 x 210 mm

7 749
12

8

56 (=56%)

10

7 731
10

6

44 (=44%)

8

Angaben in Millimetern

Standardformate: Position, Schutzzone und Größe für die Marke



Die Marke im Format
Die Position und Größe der  
Marke auf den Standardforma-
ten ist hier in den Beispielen  
zu erkennen. Wie auf Seite 3  
erläutert, verändert sich die 
Größe laut Modulraster in  
4 mm-Schritten und wird  
passend zu dem Format des  
Mediums gewählt – die Schutz-
zone ergibt sich entsprechend.

DIN lang

Hochformat 

106 x 210 mm

 

Für die An- 

wendung des 

Rasters bei 

einem gefalzten 

6-Seiter ist 

folgende Auftei-

lung sinnvoll: 

106+106+88mm 

(=300 offen)
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DIN A6

Querformat 

148 x 105 mm

Großfläche

Querformat 

3560 x  

2520 mm 

Bei einer Groß-

fläche findet 

das Raster DIN 

A4 Querformat 

Anwendung und 

wird einfach 

hochskaliert.

DIN A6

Hochformat 

105 x 148 mm

7 749
12

8

56 (=56%)

10

5 517
10

6

40 (=40%)

8

5 517
10

6

36 (=36%)

10

6 626
10

6

36 (=36%)

7



Sekundärfarben und 

Primärfarbe Warmgrau

Abstufungen (bis 50 %) 

sind möglich. Es ist zu be-

achten, dass der Gesamt-

eindruck der Farbgebung 

kräftig bleibt, Pastelltöne 

sollten nicht überwiegen. 
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Farbe schafft Identifikation
Rot und Weiß sind die Stadtfarben Braun-
schweigs und werden daher auch für die 
Marke verwendet: klar, einprägsam und 
dynamisch. Viel Weißraum unterstützt die 
Wirkung der Marke. Die weiteren Primär-
farben Schwarz und Warmgrau tragen das 
Farbklima ohne dem Rot der Marke die Wir-
kung zu nehmen. Die Primärfarben sind als 
wesentliche Identifikations- und Differen-
zierungsmerkmale eingesetzt. Die Sekun-
därfarben unterstützen die Primärfarben 
und erzeugen in allen Anwendungen einen 
typischen, wiedererkennbaren Farbklang als 
Corporate Colour.

Die Anwendung der Farben
Um die Wirkung der Marke Braunschweig 
selbst zu unterstützen, wird die Primärfarbe 
Rot sparsam für Akzente eingesetzt, z. B. für 
Hervorhebungen in einer Headline oder für 
besondere Informationen. Die Primärfarbe 
Weiß gibt durch großzügige Freiräume viel 
Wirkungsraum. Schwarz ist allein der Typo-
grafie vorbehalten und tritt nie als Fläche 
auf. Das Warmgrau Pantone 403 findet 
seine Anwendung in Headlines und Flächen, 
die helleren Töne in Flächen und Tabellen. 

Die Sekundärfarben vermitteln einen 
modernen und frischen Eindruck. Der 
Einsatz der Farben richtet sich nach den 
Anwendungsbereichen und kann die Spanne 
von freundlich-farbig bis zu seriös-gedeckt 
bilden. 

Bilder sind ein wichtiger Bestandteil im Cor-
porate Design. Auf die Bilder abgestimmte 
Farben aus der Palette unterstützen deren 
Wirkung in Verwendung von Flächen als 
Schmuckelemente, als Tabellen und Grafiken 
oder als Träger von Texten, wie z. B. Bildun-
terschriften.

Abstufungen
Als Erweiterung der Farbpalette können die 
Sekundärfarben auch in Prozentwerten des 
Volltons eingesetzt werden, allerdings nicht 
unter 50 %. Dabei ist unbedingt darauf zu 
achten, dass die Farbwirkung insgesamt 
keinen pastellfarbenen Charakter erhält. Die 
Primärfarbe Rot darf in keinem Fall abgestuft 
werden. Schwarz kommt ebenfalls nicht in 
Abstufungen vor: als Grauton wird immer 
ein Warmgrau eingesetzt, die Pantone-Töne 
403, 402 und 400 oder deren Abstufungen 
bieten eine freundliche Alternative.

P = Pantone Coated

c m y k = 4C Euroskala

	HKS 12
	 CMYK	 RGB
	 0	 255
	 90	 55
	 100	 20
	 0

	 P 403
	 CMYK	 RGB
	 0	 130
	 8	 125
	 22	 105
	 55

	 P 123
	 CMYK	 RGB
	 0	 255
	 24	 195
	 94	 0
	 0

	 P 1675
	 CMYK	 RGB
	 0	 150
	 67	 50
	 100	 5
	 28

	 P 222
	 CMYK	 RGB
	 0	 95
	 100	 0
	 10	 40
	 59

	 P 285
	 CMYK	 RGB
	 89	 60
	 43	 100
	 0	 200
	 0

	 P 133
	 CMYK	 RGB
	 0	 100
	 20	 75
	 100	 0
	 56

	P 2623
	 CMYK	 RGB
	 59	 65
	 100	 20
	 0	 60
	 32

	 P 144
	 CMYK	 RGB
	 0	 240
	 48	 135
	 100	 0
	 0

	 P 1945
	 CMYK	 RGB
	 0	 135
	 100	 10
	 63	 60
	 29

	 P 299
	 CMYK	 RGB
	 85	 80
	 19	 135
	 0	 240
	 0

	 P 104
	 CMYK	 RGB
	 0	 175
	 3	 160
	 100	 0
	 30

	 P 7545
	 CMYK	 RGB
	 25	 70
	 3	 85
	 0	 100
	 63

	 P 186
	 CMYK	 RGB
	 0	 170
	 100	 10
	 81	 40
	 4

	 P 306
	 CMYK	 RGB
	 75	 90
	 0	 180
	 10	 215
	 0

	 P 360
	 CMYK	 RGB
	 58	 110
	 0	 195
	 80	 90
	 0

	 P 5415
	 CMYK	 RGB
	 42	 95
	 8	 120
	 0	 155
	 40

	 P 402
	 CMYK	 RGB
	 0	 160
	 7	 155
	 17	 140
	 40

	 P 400
	 CMYK	 RGB
	 0	 205
	 4	 200
	 9	 190
	 22

	 Weiß
	 CMYK	 RGB
	 0	 255
	 0	 255
	 0	 255
	 0

	Schwarz
	 CMYK	 RGB
	 0	 0
	 0	 0
	 0	 0
	 100

Primärfarben

Sekundärfarben

Abstufungen

P 402

100 % 90 % 80 % 70 % 60 % 50 % 40 % 30 % 20 % 10 %

Corporate Colour gibt Farbsignale



Typografie vermittelt Sprache
Eine eigenständige und gut lesbare 
Hausschrift gibt der Marke Braunschweig 
einen unverwechselbaren Charakter, eine 
Handschrift. In ihrem Charakter ist die 
Bliss eine serifenlose Schrift mit klaren und 
freundlichen Zügen (Englische Bedeutung 
von „bliss“: complete happiness).

Bliss wird als Zusatz zur Marke und bei werb-
licher Kommunikation angewendet. Werden 
mit Werbung vergleichbare Maßnahmen in 
den Dienststellen bzw. im Graphik-Service-
Center der Verwaltung selbst umgesetzt und 
würden durch die Verwendung von Bliss hier 
Mehrkosten in der Verwaltung entstehen, so 
kann hiervon abgewichen werden. Dies gilt 
auch für Aufträge an Druckereien außerhalb 
der Stadtverwaltung, nicht aber für Aufträge 
an Agenturen! Arial wird im Schriftverkehr 
und in oben genannten Ausnahmefällen 
eingesetzt.

Die Schriftschnitte
Die Auswahl beschränkt sich auf folgende 
vier Schnitte: Bliss Light, Bliss Regular, Bliss 
Medium und Bliss Bold. Bei zweisprachigen 
Anwendungen kommen – z. B. bei engli-
schen Texten – die vier genannten Schnitte 
in den entsprechenen Italic-Schnitten zum 
Einsatz. Die Schrift wird nicht verändert, 
es werden weder Texteffekte wie Konturen 
oder Schatten verwendet noch extreme 
Sperrungen oder Verzerrungen in Breite oder 
Höhe.

Die Bezugsquelle
Die Schrift Bliss erhalten Sie unter: 
www.typography.net

| Corporate Design Braunschweig | Corporate Type | 9 |

abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
1234567890(.,;:?!)„“&§$%*><+/-=
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
1234567890(.,;:?!)„“&§$%*><+/-=

Die Schrift: Bliss

Schnitt

Bliss Light

Bliss Regular

Bliss Medium

Bliss Bold

Einsatzbereich

Copy

Copy Aufzählung

Headline

Copy Tabelle

Copy Auszeichnung

Copy Tabelle Auszeichnung

Headline Auszeichnung

Copy Headline

Bildunterschrift

Headline Tabelle

Formatierung

Schwarz

HKS 12

P 403

HKS 12

Schwarz

Schwarz

Schwarz

Schwarz

Schwarz

Schwarz

Weiß

HKS 12

Schwarz

9 pt ZA 4 mm LW 0

linksbündig, Einzug 4 mm

wie Copy, Einzug 2 mm

langer Spiegelstrich auf der Grundlinie

19/16/12 pt ZA 8/6 mm LW 2

freier Zeilenfall, Tabulatoren alle 4 mm

7 pt ZA 3 mm LW 0

links- und rechtsbündig

wie Copy

wie Copy Tabelle

26/22/18 pt ZA 6 mm LW 2

freier Zeilenfall, Tabulatoren alle 4 mm

9,5 pt ZA 4 mm LW 2, linksbündig

Die Schriftschnitte in ihrer wesentlichen Anwendung

7 pt ZA 4 mm LW 2, linksbündig

wie Copy Tabelle

pt = Punkt | ZA = Zeilenabstand | LW = Laufweite

Corporate Type: eine eigene Handschrift

Farbe

Beispiel für die Schriftanwendung in Printmedien Abbildung 100 %

Headline mit Auszeichnung in Rot

Bildunterschrift gerude sat Orelle drus antux 

magnis endae nus dolupid quas dolorro vitibus 

experspici consequodit, officte dolorero

Copy, Quiatium at aliquiditio. Ur, qui ium 
quist, apiciae non parchiti cus esequibea 
Auszeichnung im Text endicium et volorem 
nimusdam ius alit quiaept aestior esenihita 
quis des mi, consequi dendisin re num quam 
velitis 

Copy Headline amme Dor heraf lei
Aut facepudit quo berum volent et a et quid 
quam erias sequasite pra dolupta tqua-
must andanduciae erferes senter permun 
brack ett to volorep ellibus et adit, odis ex 
enditibus acipsa comnihi cabore cus arcia 
ditat quatur.

Manistra gerude sat Oerlie drusi antux 
jemande aspidelias eaqui accuption non-
sediosam, omnis ad que pa pratur arumqui 
alitam, tem intur sim es mos 

Aufzählung Hierarchie 1 Tropi zu klenne per
_ Uon cone nobita solestionse mo duptum
_ Amolorerro ea postemporiam alitio klenn 
_ Isquodit, autat reritiate offictiatias plit 

hitia pl dur Wole to eliment druspite do-
luptumqui temolorerro.



Beispiel für den Umgang mit Bildern im Modulraster 

Abbildung 50 %

Abbildung 25 %
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Braunschweig ist Vielfalt
Als Stadt besteht Braunschweig aus vielen 
sehr unterschiedlichen Bereichen, die gerade 
im Bild eine bunte Vielfalt zeigen und die 
es zu vereinen gilt. Einen Rahmen gibt die 
formale Lösung bei der Verwendung von Bil-
dern. Alle Bilddarstellungen erhalten in ihrer 
Form abgerundete Ecken, die mit der Form 
der Bildmarke Löwe, der Typografie und den 
farblich abgestimmten Flächen harmonisch 
korrespondieren.

Die Bilder in Anordnung und Größe
Je nach Intention des Kommunikationsmedi-
ums und des verwendeten Materials können 
Bilder in ihrer Anzahl und Größe variieren. 
Sie bilden Gruppen, um eine großzügige 
Gestaltung zu unterstützen und lassen 
das „Modulraster“ sichtbar werden. Die 
Anordnung gibt in ihrer Außenform einen 
freien, offenen Eindruck wieder, siehe An-
wendungsbeispiele. Der Abstand der Bilder 
zueinander beträgt 2 mm und ist auf den 
Seiten „Corporate Space“ näher erläutert. 
Sie werden nach Raster in 4-mm-Schritten 
skaliert. Bilder stehen niemals im Anschnitt 
oder gehen über den Bund.

Eine besondere Form
Um den prägnanten Modulcharakter 
hervorzuheben, werden Bilder größeren 
Formats zusätzlich geschnitten. Die Schnitte 
verlaufen horizontal und/oder vertikal 
im Gestaltungsraster, an je nach Motiv 
geeigneten Stellen. Die Bilder variieren im 
äußeren Umriss ebenso wie eine Kompositi-
on aus kleineren Motiven.

Die Farbflächen
Zur Unterstützung der Farbigkeit von Bildern 
werden abgestimmte Flächen als Schmuck-
elemente und Träger von Bildunterschriften 
direkt zugeordnet.

Corporate Pictures einheitliche Vielfalt

To il ide aliqui apercit fugitisi ut et et dio. ermenite quanto Tus ditio. 

Et pre velique et alit ercil endi namonerdionost qu quand consequibus.

To il ide aliqui apercit fugitisi ut et et dio ermenite quanto. Tus ditio. 

Et pre velique et alit ercil endi namonerdionost qu quand consequibus.
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Module: 1 Hauptthema Module: ThemenmixModule: 4 gleichwertige Themen



Gestaltungsbeispiel für 

die Anordnung von Bild, 

Flächen und Text

Abbildung 25 %

Grundraster für DIN A4 

Abbildung 50 %

| Corporate Design Braunschweig | Corporate Space | 11 | 

Ein Grundraster mit System
Aufbauend auf dem Zeilenabstand des 
Grundtextes (Copy) ergibt sich die kleinste 
Einheit von 4 x 4 mm als Grundlage für den 
Aufbau des Modulrasters. Dieses Raster ist 
zentriert, an den Seiten stehen verkürzte 
Module.

Es ergeben sich zwei Module: die Modul
einheit für Text und Marke misst 16 x 16 
mm, der Abstand zueinander 4 mm. Die 
Moduleinheit für Bild und Flächen hat run-
de Ecken von 2 mm Eckenradius und misst 
18 x 18 mm mit einem Abstand von 2 mm. 
Der Eckenradius misst bei 300 dpi 24 Pixel. 
Alle Gestaltungselemente richten sich am 
Raster aus. Die nebenstehende Vermaßung 
zeigt die Platzierung der Module. Auf der 
nächsten Seite sind die Formate DIN A4, 
DIN A5 und DIN lang (Breite 106 mm) in 
Originalgröße abgebildet.

Der Rahmen als Merkmal
Typisch für die Gestaltung ist der wei-
ße Rahmen an allen Seitenrändern, der 
grundsätzlich frei bleibt. Um die Marke 
Braunschweig hervorzuheben, steht diese 
etwas aus dem Modulraster verschoben im 
oberen Rand (siehe Seite 3) auf der linken 
Seite. Als einzige Ausnahme können hier 
auch marginale Texte wie z. B. Rubrikentitel 
positioniert werden.

Spaltenraster für Text
Die Breite der Textabsätze kann je nach 
Anwendung zwei, drei oder mehr Textmodu-
le umfassen.

Größere Formate
Für Anwendungen im Printbereich wie z. B. 
Plakat oder Messestand wird das Modul-
raster für die optischen Gegebenheiten 
entsprechend hochgerechnet.

Corporate Space: Module als Bausteine

Module: Bausteine für Flächen

Module: Bild, Flächen und Text
Kisuaeli antux in kameran

To il ide aliqui apercit fugitisi.
Tur, soles maximporem harum hilibusa 
sant eiciunt doloreici dolorporepra volorec 
tectiusae. Et magnis autem re nobitaturit et, 
esti coreptas qui dolorite rem repe rempo-
ris maiorum cor sit volorum qui ratis que 
perspic idistiis qui tem vitatus aut quos pro 
mi, totatumque eiur?

Untotam fugit, eatempo rerori omniandiae. 
Nam nus pra comnimusant estisciist dolup-
tatecta verest, quiae voluptatur, nis evero 
corum explacea as cores am qui ut quiaere 
reptasi cus dolore velecup tatemod istisqu 
atempe libus ex explabo. Itatur, sunt abor 
aut ut oditiusae parumquam quo quossita-
tios mos conem quiae optus dit velicimpel 
idem que lant ipsum sum aut voles.

As ratem ad quo totam, quis experiorati vo-
luptamus aborem que aborest voluptati cus 
quas istia nimpores sus expe dolessi nctur, 
quatur, con restion.

Es aut veni res aut maximporit
Veni sum es exces maximilla nos destis 
arum facesse et optaque non repudanisim ra 
peribusam am, quam laborpor sit. 

atios mos conem quiae optus dit velicimpel 
idem que lant Ihitaturibus qui omnis cum 
quide dolupis quo bernatur. Am, sum etur at 
voluptam sapiendit laboresed min culparum 
sed eate pelici dolupideste alit aut labo. Em. 
Busapid eost alit moditati coreperibus ip-
sumqui ad miliquodit harum eum que eum 
veriasit intinvella serspid quos experio tem 
invelest, consedi volo.

Tem eroris earibea conecae ctatae. Anim 
num fugia delenih illoraernam, corepta 
ecerum reiur alibus. Serspel eos dit il ex 
exerepero explaborem estia sum inturio 
nsequam verfern atemporibus qui comni-
minctem apis volorun duntio. Ihilit dionsed 
min et latius voloreptatet imo dusam unt 
eosanti orestiae seque officil id unt assum 
quas aut ilit que et ulluptusci omnihiti.

Aperfero omnietur, sincipsantem ati debitio. 

Berita volorib eatestrunt. Ostis dit in num 

facerum cum nim veles quame occum earum 

doluptibus si ament alitam.

Aperfero omnietur, sincipsantem debitio. 

Berita volorib eatestrunt. Ostis dit in num 

facerum cum nim veles quame occum.
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Braunschweig: die Erlebnisstadt
Come and experience Braunschweig

Braunschweig hat Kultur:  

Nach dem Einkaufsbummel geht 

es abends ins Staatstheater…

Braunschweig‘s diverse culture:  

After a shopping spree you can 

spend the evening at the Staats-

theater (State Theatre)…

Reich an Kultur und Geschichte strahlt die 
fast 1.000jährige Löwenstadt einen unver-
wechselbaren Charme aus. Dabei stehen 
Historisches und Modernes versöhnlich 
nebeneinander.

Braunschweig rechnet mit Ihnen und hat 
deshalb mit Pauschalarrangements für  
Einzelreisende und Gruppen ein wenig  
vorgeplant. Mit dabei sind sowohl Tages-  
als auch Wochenendpauschalen.

Kultur in der Löwenstadt
In Braunschweig spielen Kunst, Theater, 
Musik und Ausstellungen eine große Rolle. 
Beispiel hierfür ist die Puccini-Oper „Tosca“ 
auf dem historischen Burgplatz. Auf Flößen 
und Kähnen können Sie die Oker befahren 
und etwa der Floßfahrt „Okerplausch –  
Laubengeschichten und Villenpracht“  
beiwohnen, eine von vielen thematischen 
Floßfahrten in Braunschweigs Geschichte.

Löwenstadt? Einkaufsstadt!
Bei einem Bummel über mittelalterliche 
Plätze macht das Einkaufen wieder unbe-
schwerte Freude. Hier können Sie sich Zeit 
nehmen und in aller Ruhe die Auslagen des 
Einzelhandels begutachten. 

Genießen und erleben Sie Braunschweig! 
Die folgenden Arrangements für Ihre indi-
viduelle Reise oder Ihre Gruppenreise in die 
Löwenstadt helfen Ihnen dabei.

Rich in culture and history, at almost 1,000 
years of age, Braunschweig exudes a distinc-
tive charm. It is a place where the historical 
and the modern come together in harmony. 
Braunschweig is counting on your visit and 
has even done a little planning in advance. 
We have prepared package deals for both 
individuals and groups. Arrangements can  
be made for both one-day packages and 
weekend deals too.

Culture in Braunschweig
Art, theatre, music and exhibitions all play 
a major role in Braunschweig. The perfor-
mances of Puccini’s “Tosca” at the historical 
Burgplatz are just one example. Take a boat 
ride on the river Oker and listen while a 
guide tells you about “Oker chat – Summer 
house tales and magnificent villas”, one of 
the many special boat trips on the topic of 
Braunschweig’s history.

Go shopping in Braunschweig!
Braunschweig’s medieval squares are a fan-
tastic location for your shopping spree. You 
can really take your time and have a leisurely 
look at the goods on display in the shops. 
Come and experience Braunschweig! You’ll 
enjoy it! The following package deals are 
available for individuals or groups and will 
help you make the most of your stay here.
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Plakat mit 

Absender

Abbildung 28 %

Der Konzern  
Braunschweig als Absender
Um die klare Position der Marke Braun-
schweig in ihrer Stärke und Wirkung zu 
unterstützen, steht die Marke Braunschweig 
als übergreifendes „Dach“ im Vordergrund. 
Die Organisationseinheiten der Stadt Braun-
schweig setzen also nicht ihr Logo mit dem 
Löwen ein. Für die Nennung des Herausge-
bers der Kommunikationsmedien erfolgt die 
Darstellung in typografischer Form, wie das 
nebenstehende Plakat zeigt. Siehe dazu auch 
Seite 24.

Plakat mit 

Partnermarken

Abbildung 40 %

Raum für Partnermarken
Die Logos von mehreren Projektpartnern 
werden im unteren Bereich der verschiede-
nen Medien dargestellt. In diesem Weiß-
raum können sich alle Partner deutlich und 
unproblematisch positionieren und sich in 
das Erscheinungsbild integrieren.

| 14 | Corporate Design Braunschweig | Absender | 

blumenmarkttage
05. Mai, 02. Juni, 04. August 2012
Domplatz, Samstag, 10 – 16 Uhr

braunschweig.de/blumenmarkttage
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Die Darstellung des Absenders



Telefon- und Faxnummern
Bei Telefon- und Faxnummern werden von 
rechts jeweils zwei Nummern abgetrennt, 
wenn die Nummer aus mindestens vier 
Ziffern besteht. Unter Umständen steht 
die erste Ziffer allein. Jeweils Vor- sowie 
Durchwahlnummern werden nach dieser 
Regel unterteilt. Die Vorwahlnummer wird 
mit Klammern abgetrennt.

Uhrzeiten
Auch die Darstellung von Uhrzeiten soll ein-
heitlich erfolgen, z. B. im Schriftverkehr, auf 
Schildern, in Werbemedien. Die Minuten-
angabe wird dabei von der Stundenangabe 
durch einen Doppelpunkt getrennt. Volle 
Stunden werden ohne Nullen angegeben.

In allen Medien, die durch eine Grafikerin/einen Grafiker gestaltet werden,  
wird anstelle eine Leerraumes ein Achtelgefiert-Leerzeichen verwendet.

Tel. (05 31) 4 70 88 88
Fax: (05 31) 4 70 88 88
Mobil: (08 88) 8 88 88 88
 
Internationale Zielgruppen

Tel. +49 (0)5 31 4 70 88 88
Fax: +49 (0)5 31 4 70 88 88
Mobil: +49 (0)8 88 8 88 88 88

9:30–13 Uhr

| Corporate Design Braunschweig | Anwendungsbeispiele | 15 | 

Einheitliche Schreibweisen (Stand 12/2013)
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Vielfalt in einer Sprache
Die folgenden Seiten zeigen einige Beispiele 
für die konsequente Anwendung des Corpo-
rate Designs und geben Anregungen für die 
Komposition eines einheitlichen visuellen 
Erscheinungsbildes. Es bestehen vielfältige 
Möglichkeiten der Umsetzung, die die Insti-
tutionen in ihren Bedürfnissen unterstützen.

Anwendungsbeispiele
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Titelseite und Innenseiten 

einer Programmheft-Reihe

Abbildung 40 %



A3 Plakat zu „Stadt der Wissenschaft“

Abbildung 40 %

Messedisplay zu „Stadt der Wissenschaft“

Innenseite einer Broschüre zu „Stadt der Wissenschaft“

Abbildung 35 %

Titelseite einer Broschüre zu „Stadt der Wissenschaft“

Abbildung 35 %

| 18 | Corporate Design Braunschweig | Anwendungsbeispiele |



Titelseite und Innenseiten einer Broschüre zu „Stadt der Wissenschaft“

Abbildung 35 %

| Corporate Design Braunschweig | Anwendungsbeispiele | 19 | 



Titelseite und Innenseite einer Broschüre

Abbildung 40%

Titelseite und Innenseite eines Flyer

Abbildung 40%

| 20 | Corporate Design Braunschweig | Anwendungsbeispiele |
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A2-Aktionsplakat zum Stadtputztag

Abbildung 20%

A2-Informationsplakat zum Thema Umwelt

Abbildung 20%

Titelseite und Innenseite eines Flyer 

Abbildung 30 %
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Die Geschäftsausstattung 
des Konzerns Stadt Braunschweig
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Das Logo für den Konzern
In der Geschäftsausstattung des Konzerns 
Stadt Braunschweig, also auf Briefbögen, 
Visitenkarten, Gebäudebeschilderungen, 
amtlichen Mitteilungen, Stellenausschrei-
bungen, findet das schwarze Logo der Stadt 
Braunschweig Anwendung. 

Die Zusätze
Die verschiedenen Gesellschaften und Son-
derformen der Stadt Braunschweig werden 
im Schriftverkehr neben der Marke mit den 
entsprechenden Zusätzen gekennzeichnet. 
Für den Einsatz in Word-Dokumenten gibt 
es digitale Vorlagen im WMF-Format, siehe  
Beispiele. 

Im Printbereich gelten folgende Angaben: 
Bei einer Skalierung des EPS auf 47,6% 
entspricht das Logo der Größe auf dem 
Briefkopf. 

Der Zusatz wird hier links und rechts mit ei-
nem Abstand von 4 mm angeordnet. Schrift: 
Bliss light 12 pt LW 10 WZ -50 (Angaben 
für Indesign). Bei einer anderen Skalierung 
verändern sich die Maße für den Zusatz in 
Abstand und Größe entsprechend.

Die Farbe
Aus drucktechnischen Gründen in der Büro
kommunikation wird das Logo ausschließ-
lich in schwarz eingesetzt.

Besondere Verwendung
Eine Variante des Logos mit dem Löwen in 
rot (HKS 12) ist der Verwendung für Urkun-
den, Ehrungen und Glückwunschschreiben 
des Oberbürgermeisters vorbehalten.

Die Darstellungsgrößen 
Die Größe des Logos richtet sich nach 
der Breite der Bild- und Wortmarke. Als 
Standardgröße für das Format DIN A4 gilt 
eine Breite von 43,6 mm, das entspricht 
einem Einsatz des WMF von 50% und einer 
Skalierung des EPS von 47,6%. Für andere 
Formate wird eine passende Größe gewählt, 
die minimale Größe beträgt 22 mm in der 
Breite.

Die Schutzzone
Damit das Logo seine Wirkung optimal entfalten 
kann, ist ein Raum definiert worden, der frei von 
anderen Bild- oder Schriftzeichen gehalten wird. 
Das Modul definiert sich durch den Abstand des 
Zusatzes zur Bild- und Wortmarke. Bei der Größe 
für den Briefkopf entspricht das Modul 4 x 4 mm. 
Von der Schriftlinie ausgehend beträgt die Schutz-
zone 2,5 Module nach oben und unten, zu den 
Seiten ebenfalls.

Das Logo für den Konzern Stadt Braunschweig

= Moduleinheit: 4 x 4 mm = Schutzzone: mindestens 2,5 Module

2,5
Module

2,5 Module



Das Logo mit Zusätzen als  
Sonderformen: Version 1
Das Logo, wird außer im Schriftverkehr, 
ebenfalls verwendet, wenn eine städtische 
Institution als Partner oder Unterstützer 
mittels Logo in Werbemaßnahmen Dritter 
genannt wird. Für diese Anwendung gibt es 
zwei Möglichkeiten der Anordnung, siehe 
nebenstehende Beispiele Version 1A und 1B. 
Der Zusatz „Stadt“ steht immer vor dem Lö-
wen, der Zusatz des Bereichs immer hinter 
oder unter Braunschweig.

Die Anordnung
1 A _ Der Zusatz steht hinter dem Logo  
für den Konzern 
Diese Sonderform ist im Bürobereich anzu-
wenden, z. B. auf Briefpapier und Visiten-
karten. Wenn der Einsatzbereich in anderen 
Anwendungen es erlaubt, ist diese Anord-
nung im Querformat der im Hochformat  
vorzuziehen.

1 B _ Der Zusatz steht unter dem Logo 
für den Konzern 
Wenn die Version im Querformat zu breit 
ist, stellt diese Version im Hochformat eine 
im Erscheinungsbild kompakte Lösung dar, 
z. B. für Türschilder, Fahrzeugbeschriftungen 
oder bei einem Einsatz als Partner/ Unter-
stützung in einer fremden Gestaltung (z. B. 
Flyer und Plakate).

Version 1 A (Querformat)

Version 1 B (Hochformat)

Version 2

Die typografische Version von 
Sonderformen: Version 2
Eigene Werbemittel, die im neuen Corporate 
Design für Braunschweig gestaltet werden, 
sind durch die rote Marke für Braunschweig 
gekennzeichnet. Der Fachbereich wird wie 
hier in typografischer Form eingesetzt, wenn 
es kein Impressum oder Adresskasten gibt,  
z. B. auf Plakaten. Der Absender wird auf 
der Rückseite oder im unteren Bereich einer 
Publikation positioniert, siehe Beispiele 
Seite 14.

Die Textformatierung
Die Schriftgröße des gesamten Textes ist 
gleich und wird auf die Schriftgröße des 
Textes der Publikation abgestimmt. Für 
„Braunschweig“ wird das Original Logotype 
verwendet, das um die Zusätze in Bliss Light 
ergänzt wird. Der Zeilenabstand wird der 
Schriftgröße entsprechend gewählt, und ist 
das 1,5-fache der Versalhöhe. Der Zusatz 
„Stadt“ steht vor Braunschweig in der glei-
chen Zeile in Bliss bold, damit es ohne den 
Löwen ein stimmiges Schriftbild ergibt. 

| 24 | Gestaltungsrichtlinien Stadt Braunschweig | Sonderformen |

Sonderformen für die Bereiche des Konzerns Stadt Braunschweig



Ein gemeinsamer Standard
Für die Textverarbeitung stehen digitale Vor-
lagen bereit, über die die gesamte Korres
pondenz ausgegeben wird. Das erhöht die 
Flexibilität und es werden keine Vordrucke 
benötigt. Der Druck ist ausschließlich in 
Schwarz vorgesehen.

Das Beispiel zeigt den Standard für den 
Briefbogen der Stadt Braunschweig mit den 
zwei Zusätzen „Stadt“ und „Der Oberbürger-
meister“. Die Visitenkarte für die Stadtver
waltung hat den Zusatz „Stadt“.

Für Gesellschaften und Sonderformen wird 
ein Zusatz hinter „Braunschweig“ gestellt, 
siehe Seite 23 „Das Logo des Konzerns Stadt 
Braunschweig“.

Standard-Briefbogen

Format: DIN A4  

Abbildung 70 %

Schriftangaben  

für den Zusatz:

Bliss Light 12pt LW 0 ZA 6 

Schriftlinie: Unterkante 

Schriftzug Braunschweig 

Abstand zur Marke zu 

beiden Seiten 4 mm

| Gestaltungsrichtlinien Stadt Braunschweig | Kopfbögen | 25 | 

20 89,5

43,6

133,5 137

12

Internet: http://www.braunschweig.de
Sprechzeiten:

NORD/LB Landessparkasse Kto 815 001 BLZ 250 500 00 BIC NOLADE2H IBAN DE21250500000000815001
Postbank Kto 108 54 307 BLZ 250 100 30 BIC PBNKDEFF IBAN DE05250100300010854307
Volksbank eG BS-WOB Kto 603 686 4000 BLZ 269 910 66 BIC GENODEF1WOB IBAN DE60269910666036864000

Name: 

Zimmer:

Telefon:
 Vermittlung: (05 31) 4 70 1
Fax:
E-Mail:

Tag
(Bitte bei Antwort angeben)
Mein ZeichenTag und Zeichen Ihres Schreibens

Postanschrift: Stadt Braunschweig, Postfach 3309, 38023 Braunschweig 

Die Kopfbögen



Die Vistenkarten
Auf Grund der unterschiedlichen Menge an 
Informationen, die auf den Visitenkarten 
abzubilden sind, kommen Visitenkarten mit 
unterschiedlicher Zeilenanzahl zum Einsatz.

Angaben für die Schrift
Zusatz: Arial Regular 7 pt  
Name: Arial Bold 8,7 pt  
Adresse: Arial Regular 7 pt  
Der Zeilenabstand variiert je nach Anzahl  
der Zeilen: für 8 Zeilen 4 mm, für 11 Zeilen  
3,5 mm und 3 mm.

Bestellung von Visitenkarten  
in der Hausdruckerei
Visitenkarten können über das Intranet der 
Stadt Braunschweig direkt in der Hausdru-
ckerei bestellt werden. In einem Formular 
(siehe Abbildung unten rechts) werden die 
individuellen Angaben erfasst und an-
schließend per E-Mail an die Hausdruckerei 
übermittelt. Je nach Anzahl der gefüllten 
Zeilen werden die Visitenkarten nach einem 
der oben abgebildeten Muster 
erstellt.

Diesen Service finden Sie im ISB unter:  
Dienste >Bestellen >Drucke, Kopien, ...  
>Formular zur Erfassung von Visitenkarten-
daten

http://intranet/intranet/dienste/bestellen/
druck/Visitenkarten_Formular.pdf

Eine Anleitung ist dort ebenfalls zu finden.

Visitenkarte 8 Zeilen

Visitenkarte 11 Zeilen

Format: 85 x 55 

Abbildung 100% 

Angaben in Millimetern

| 26 | Gestaltungsrichtlinien Stadt Braunschweig | Visitenkarten |

8

19

23

31,6

24
Dipl.-Ing.
Vorname Name
Fachbereich Muster
Abt. Muster | Stelle Muster

Bohlweg 30 | 38100 Braunschweig
Rathaus | Zimmer Nr. XX
Tel. (05 31) 4 70 XX XX | Fax (05 31) 4 70 XX XX
vorname.name@braunschweig.de

8

19

31,6

24

22,5
25,5

Dipl.-Ing.
Vorname Name
Fachbereich Muster
Abt. Muster | Stelle Muster

Platz der Deutschen Einheit 1 | 38100 Braunschweig
Rathaus | Zimmer Nr. XX
Tel. (05 31) 4 70 XX XX | Fax (05 31) 4 70 35 31
Mobil (01 XX) XXX XX XX XX
vorname.name@braunschweig.de
www.braunschweig.de/musterseiten
Zusatzzeile für sonstige Angaben

Die Visitenkarten



Die Positionierung
Für die Fahrzeuge ist grundsätzlich eine 
Kennzeichnung mit dem Logo der Stadt 
Braunschweig vorgesehen. Es werden ledig-
lich die vorderen Türen oder entsprechende 
Stellen beschriftet. Das Logo wird nach den 
Regeln der Gestaltung von Sonderformen 
um den Namen der Organisationseinheit 
(Fachbereich) ergänzt. Nähere Angaben 
zur Positionierung der Marke sind aus der 
Abbildung zu entnehmen.

Die Darstellungsgröße
Als Standardgröße für die Fahrzeugbe-
schriftung ist eine Breite der Bild- und 
Wortmarke (Löwe Braunschweig) von 304 
mm vorgesehen. Das entspricht bei einem 
Einsatz des EPS einer Skalierung von 331,5 
%. Je nach Fahrzeugtyp und -größe kann von 
der festgelegten Standardgröße abgewi-
chen werden. Die Maße für den Fachbereich 
verändern sich proportional. Abbildung nicht maßstäblich

Schutzzone

| Gestaltungsrichtlinien Stadt Braunschweig | Fahrzeugbeschriftung | 27 |

Schutzzone

Fachbereich Stadtgrün

x
x

y

y

304 mm

Die Beschriftung der Fahrzeuge

Weiterführende Informationen
finden Sie im Intranet der 
Stadt Braunschweig: 

http://intranet/gestaltungsrichtlinien

_	Aktuelle Informationen
_	Gestaltungsbeispiele
_	InDesign-Templates
_	Power Point-Vorlagen
_	Gestaltungsrichtlinien für  

Web-Anwendungen



Herausgeber 
Braunschweig Stadtmarketing GmbH 
Schild 4 
38100 Braunschweig 
Tel. (05 31) 4 70 21 04 
Fax (05 31) 4 70 44 45 
www.braunschweig.de/stadtmarketing

Kontakt
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